
  

Schön wär's - finden jedenfalls die Organisatoren der satrischen Protestaktion am Drelländerpunkt: Drei Friedensakti 
vsten waren dort in ie Rollen der drei Statschefs aus Deutschland, den Niederlanden und Beigien geschlüpft, um ge 
meinsam gegen Atomwaffen vorzugehen. Toro Monts SMT 

Friedliches Rendezvous 
mit Angela Merkel 
Mit einer satirischen Performance haben Friedensaktivisten am 
Dreilanderpunkt fiir ein Verbot von Atomwaffen demonstriert. 

   
  

     

  

VON MARTINA STOHR maund Nagasaklzu gedenken. Kris Und da wäre es ein wichtiges 
tina Blömer von PaxChristl Aachen Zeichen, wenn sich die Staaten tm 

AACHEN Dic Reglerungslimousine betont, dass in nicht allzu weiter Dreiländereck dazu enıschließen 
thet vor, und deel Staatschefsstel- Entfernung vom Dreiländereck an könnten“, meint Kristina Blömer 
gen aus: Neben Angela Merkelauch _ drei Sıützpunkten atomare Waffen Kurzethand seizen die Aktivisten 
der beigische Premierminister Ale- lagern. Würden die drei Staatschefs am Dreiländereck also das in Sze 

ınder De Croo und der nieder- den Verbotsvertrag tatsichlich un- _ ne, was ihnen so schr gefallen wit 

  

ndische Ministerpräsident Mark _ terschreiben, würden diese Waffen de. Immerhin haben Länder wi 
Rute. Die drei nehmen mit staats- _ verschwinden. Und gerade das ist Österreich, Irland und Malta den 

ischen Mienen Platz und un- nach Meinung von Bernd Bremen Vertrag bereits unterschrieben. An 
  

    

  

      
  

erzeichnen in friedlichem Einver- auch der Wunsch der Zivilgesell- _sonsten haben laut den Aktviste 
nehmen den „Vertrag zum Verbot _schaft..Künegroße Mehrheitspricht _ vorallem Staaten unterzeichnet, die 
von Atomwaffen‘ sich immer wieder gegen Atomwaf- _ selbstkeine Atomwaffen haben odeı 

Schön wärs“, mögen die Beob- fen aus", sagt er. auf deren Territorium Atomwaffen 
achter der satirischen Szene am getestet werden. 
Dreiländerpunkt gedacht haben. Aktuelle Katastrophen Unter dem Namen .Ican” kämp- 
Die Aachener Gruppe der Deut fen zudem  zivilgesellschaftliche    

hen Friedensgesellschaft - Ver- _AngesichisergroßenaktuellenKa- Organisationen seit Jahren für ein 
nigte Kriegsdienstgegner (DFG- _ tastrophen wie Überschwemmun- _Weltohne Atomwaffen. DerVerbots 

VK) hat dieses „utopische Bild” am gen und Corona-Pandemle sei es vertrag verkörpert ihrer Meinung 
Freitag in Szene gesetzt, um einem _ wichtiger denn je, auf Atomwaffen _nach „den Willen der Menschheit 
Traum Gestaltzugeben. .Dennwür- _ zu verzichten, meint er weiter. Die obne Atomwaffen zu leben". Mi 
den diese Staaten tatsächlich den Staaten. die den Atomwaflenver- ihm hätten internationale Demo: 

  

        

     
  

       

  

    
  

Atomwaffenverbatsvertrag unter- _botsvertrag (AVV) unterzeichnen, kratien und mulilaterale Diplo 
‚chreiben, wäre das ein ganz ent- _ verzichten auf „Entwicklung, Pro- _matie über die Dominanz der Welt 
‚cheidendesZeichen”,meintBernd duktion, Test, Erwerb, Lagerung, mächte gesiegt. sagen sie. Und um 
Bremen, Mitinitiator det Aktion, Transport, Statlonierung und Ein- den Druck zu erhöhen, ist laut Bernd 

Bremen und seine Mitstreiter satz von Kernwaffen", Der Vertrag Bremen auch welterhin der Einsatz 
kämpfen für eine Welt ohne Atom- _ rat Anfang dieses Jahres in Kraft, der Ziilbevölkerung gefragt: Ge 
waffen und bringenam Dreiländer- _ nachdem er 50 Mal raufiziert wor- _meinsam mit Kristina Blömer ver 
punkt dieses Kleine Schauspiel an den war. Die Vertreter der großen _ weist eraufeine Menschenkete,die 
den Start. um des75. Jahrestagsder _Atommächte haben allerdings bis- _ am 5. September zu diesem Thema 
ander ne he a ee a er eng ph


